
 

Raus aus dem Abseits! 
Sport als Chance für die soziale Entwicklung 
Podiumsdiskussion am 14.06.2013, 19.00 Uhr, 
im Forum der VHS im Rautenstrauch-Joest-Museum 

 
"Nelson Mandela hat erkannt, dass Sport Grenzen überwindet, Brücken baut und Konflikte entschärft. 
Diese wichtige Rolle des Sports für Entwicklung nutzt auch das Bundesentwicklungsministerium in 
seiner Arbeit." (Gudrun Kopp, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung).  
 
Auch in Köln mit seinen Einwohnerinnen und Einwohnern aus mehr als 180 Nationen und den unter-
schiedlichsten Schichten gibt es Grenzen, die überwunden, Brücken, die gebaut und Konflikte, die 
entschärft werden wollen.  
 
Drei außergewöhnliche Athleten und Athletinnen werden uns berichten, wie sie es geschafft haben, 
sich durchzusetzen – sportlich und im Alltagsleben. Sie geben viel von ihren Erfahrungen weiter – hier 
und in Ihrer Heimat. Was können wir von Ihnen lernen für die Entwicklungszusammenarbeit und für 
die Entwicklungen hier in Köln? 
 
Dazu hören wir einen 
Impulsvortrag von Dr. Jörg-Uwe Nieland, Deutsche Sporthochschule Köln, Autor zahlreicher Publika-
tion zum Thema Sport und Medien, Frauenfußball sowie Sportpolitik  
Er diskutiert anschließend auf dem Podium mit: 

• Julia Sahin, Boxweltmeisterin im Junior Fliegengewicht und ehemalige Fußballtrainerin 

• Doreen Nabwire Omondi, Kenianische Fußballnationalspielerin und Kapitänin, 2007 FIFA- 
Botschafterin „Football for Hope“, Gründerin von GIRLS UNLIMITED 

• José Londji, Diplomsportwissenschaftler, ehemaliger kongolesischer Fußballnationalspieler, 
Ex-FC Köln-Spieler, Projektleiter bei Köln kickt. 

Moderation: Babs Mück, Kernteam "Eine-Welt Stadt Köln", interkulturelle Trainerin, Mediatorin und 
Coach.  
 
Die Veranstalter Netzwerk "Eine-Welt Stadt Köln", VHS Köln, Rheinflanke/Köln kickt und Plan Interna-
tional Köln laden Sie/Euch alle sehr herzlich ein.  

Im Anschluss an die Podiumsdiskussion besteht die Möglichkeit zu Fragen und Gesprächen mit 
allen Akteuren.  


